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Wichtige Hinweise für die Betriebe/Einrichtungen zum Praktikum in den Ausbildungsrichtungen 
Gesundheit – Sozialwesen – Wirtschaft/Verwaltung
(genaue Unterweisungen erfolgen bei den Lehrer-Besuchen vor Ort in den Betrieben) 

- 	11. Klasse setzt sich zur Hälfte aus Unterricht und zur Hälfte aus Praktikum
	(Fachpraktische Tätigkeit) zusammen, der Wechsel erfolgt in der Regel in Blöcken von 
	2 Wochen (geringe Abweichungen möglich). Schüler wechseln die Praktikumsstelle nur einmal zum Zwischenzeugnis. 
	► beachte Blockplan (abrufbar unter www.bsz-cham.de  Menü/Download-Bereich)

-	für die Schüler gilt im Praktikum generell die betriebliche Arbeitszeit des Praktikumsbetriebs. Betriebe, die nicht mindestens 34 Wochenstunden gewährleisten, können für das Praktikum nicht anerkannt werden. Maximal haben die Schüler im Praktikum 40 Wochenstunden abzuleisten. Die §§ 3 und 5 des Arbeitszeitgesetzes sowie die §§ 4, 8, 11, 13 bis 18 des Jugendarbeitsschutzgesetzes sind zu beachten (u.a. werktägliche Arbeitszeit von maximal 8 Stunden, Einhaltung von Ruhepausen). Sozialwesen: Nachtdienst über 18 Jahren erlaubt, unter 18 Jahren nicht erlaubt. 

-	versäumt der Schüler mehr als 5 Praktikumstage ohne ausreichende Entschuldigung, ist die fachpraktische Ausbildung nicht bestanden. Bei einer Häufung von versäumten Praktikumstagen sollen diese nachgeholt werden; dafür stehen auch die Ferien einschließlich der Sommerferien im Anschluss an die Jahrgangsstufe 11 zur Verfügung. 

-	Die Praktikumsbetriebe nehmen pro Halbjahr zwei Leistungseinschätzungen über die Leistungen der Schüler in der fachpraktischen Tätigkeit vor. Die Leistungseinschätzungen sind mit dem Schüler zu besprechen. Die Beurteilungszeitpunkte werden den Betrieben mitgeteilt und sind auch dem Blockplan zu entnehmen. 
	► beachte Einschätzungsbögen (abrufbar unter www.bsz-cham.de  Menü/Download-Bereich)

- 	Schüler erhalten für die fachpraktische Tätigkeit kein Entgelt. Sozialleistungen (z.B. Essenzuschüsse) bleiben davon unberührt. 

-	nimmt der Schüler an betrieblichen Veranstaltungen (z.B. Betriebsausflug) nicht teil oder kann das Praktikum an einem Tag nicht abgeleistet werden (Betrieb zum Beispiel wegen Brückentag geschlossen), so ist der Schüler an diesem Tag zum Besuch des Unterrichts an der Fachoberschule (in der Parallelklasse) verpflichtet.

- 	bei Krankheit/Abwesenheit im Praktikum sind bis 8 Uhr Schule und Betrieb zu informieren! Im Falle der Minderjährigkeit hat der Schüler eine schriftliche Eltern-Bestätigung an der Schule nachzureichen. Ab dem 4. Tag der Krankheit/Abwesenheit ist an der Schule ein ärztliches Zeugnis vorzulegen. 
 
- 	Schüler sollte sich nach Möglichkeit selbst um die Vermittlung der Praktikumstelle bemühen. Im Rahmen eines kurzen Vorstellungsgesprächs sollten Betrieb und Schüler ihre Vorstellungen (Mindestanforderungen, Einsatzgebiete, eigener EDV-Arbeitsplatz für Schüler vorhanden usw.)  offenlegen und besprechen. 


Kontakt StD Schmidbauer: Leonhard.Schmidbauer@bsz-cham.de
Schulbeauftragter für die fachpraktische Ausbildung
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